
Siehe, ich 
mache
alles neu!

2   2026
März
April
Mai

Gemeindebrief
Evangelisch leben in Niederbieber,
Segendorf, Torney und Rodenbach



2 Andacht

„S����, ��� ����� ����� 
���!“ – H�������, 
��� �����

Das Leben soll schön sein. Und eigentlich soll-
ten wir Menschen friedlich miteinander le-
ben, einander achten und füreinander da 
sein. Doch wenn wir ehrlich hinschauen – in 
unsere Welt, in die Nachrichten –, dann mer-
ken wir: So ist es nicht.

Kriege, Gewalt und Ungerech�gkeit prägen 
das Weltgeschehen. Menschen werden ihrer 
Würde beraubt, ihre Rechte mit Füßen getre-
ten. Wir sehen Trümmer – nicht nur aus Stein, 
sondern auch in Biografien. Krisen scheinen 
sich zu überlagern, Unsicherheiten nehmen 
zu, und vieles wirkt festgefahren.

Wo Hoffnung fehlt, gerät der Mensch leicht in 
extreme Lagen. Manche lassen sich von 
Angst, Wut oder Hass bes�mmen. Andere 
verlieren den Mut und ziehen sich resigniert 
zurück. Beides raubt die innere Freiheit. Dar-
um ist Hoffnung kein Luxus und kein frommer 
Zusatz – sie ist lebensnotwendig.

Doch Hoffnung lässt sich nicht einfach herstel-
len. Unsere eigenen Krä�e sind begrenzt. Ge-
rade dann stellt sich die Frage: Woher können 
wir Hoffnung schöpfen? Was trägt, wenn Mut 
und Zuversicht schwinden und selbst kleine 
Schri�e schwerfallen?

In diese Situa�on hinein hören wir ein starkes 
Wort aus dem letzten Buch der Bibel. Es ist die 
Jahreslosung für das Jahr 2026:

„Siehe, ich mache alles neu!“  
(Offenbarung 21,5)

Diese Worte stehen im vorletzten Kapitel der 
Offenbarung des Johannes. Johannes schreibt 
sie in einer Zeit großer Bedrängnis. Chris�n-

nen und Christen wurden im Römischen Reich 
verfolgt, viele lebten in Angst und Unsicher-
heit. Johannes selbst war auf die Insel Patmos 
verbannt.

Gerade für diese bedrängten Gemeinden rich-
tet er den Blick weg von der Macht der Gewalt 
– hin zu Go�. Zu dem Go�, dessen Worte le-
bendig sind und schöpferische Kra� haben.

Denn es ist kein unbekannter Go�, der hier 
spricht. Es ist derselbe Go�, der am Anfang 
der Schöpfung sah, dass seine Schöpfung gut 
war. Und nun spricht er erneut: „Siehe, ich 
mache alles neu!“

Dieser Satz ist eine große Verheißung. Er ist 
mehr als ein Trost für später. Er ist ein Wider-
spruch gegen alles, was dem Leben wider-
spricht. Er macht deutlich: Leid, Unrecht und 
Gewalt sind nicht das, was Go� will – und sie 
haben nicht das letzte Wort.

Das kleine Wort „Siehe“ ist dabei wich�g. Es 
ist eine Einladung zum Innehalten. In einer 
Zeit voller Ablenkung ru� es uns zu: Schau 
hin. Sieh genauer. Rechne mit Go�es Möglich-
keiten. Öffne deinen Blick über das hinaus, 
was gerade sichtbar ist.

Wenn Go� sagt: „Ich mache alles neu“, dann 
meint „neu“ nicht Ersatz oder Wegwerfen. 
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Zum 31. März 2026 verlässt uns Pfarrer 
Eun Pyo Lee, der seit dem 1. September 
2025 als Vertretung in unserer Kirchenge-
meinde tä�g war. In diesen Monaten hat er 
uns bereichert und getragen: 

Pfarrer Lee hat zahlreiche Go�esdienste ge-
feiert, Beerdigungen begleitet und als 

Seelsorger vielen Menschen bei-
gestanden. Mit seiner Herzlich-
keit, seiner freundlichen und ruhi-
gen Art hat er schnell Zugang zu 
den Gemeindegliedern und den 
Gruppen gefunden. Wir werden 
ihn schon nach dieser kurzen Zeit, 
die er da war, vermissen. 

Zum 1. April 2026 tri� Pfarrer Lee 
eine unbefristete Stelle in Friede-
wald im Kirchenkreis Altenkirchen 
an. Die Gemeinde dort und die 
Menschen dürfen sich glücklich 
schätzen, ihn als Pfarrer zu be-
kommen. Wir danken ihm von 
Herzen für seine Zeit bei uns und 
wünschen Go�es Segen für seinen 
neuen Weg.

Das Presbyterium ist aktuell in aussichtsrei-
chen Beratungen, wie die Stelle in Nieder-
bieber dauerha� besetzt werden kann, und 
ho�, dass es bald „gute Neuigkeiten“ zu be-
richten gibt.

Für das Presbyterium 
Philip Horn

Die Welt wird nicht entsorgt, sondern ver-
wandelt. Wunden werden geheilt, Tränen ge-
trocknet. Leid wird ernst genommen – aber 
es bleibt nicht endgül�g. Go� eröffnet Zu-
kun�.

Diese Hoffnung hat Konsequenzen für unse-
ren Alltag. Sie lädt nicht zum Rückzug ein, 
sondern zur Verantwortung. Die Zusage 
Go�es wird zum Maßstab für unser Han-
deln. So wie es einmal sein wird, so soll es 

schon jetzt – in kleinen Schri�en – aufschei-
nen: in Versöhnung, in Mitgefühl, im mu�-
gen Einsatz für Gerech�gkeit und Frieden.

Oder anders gesagt: Chris�nnen und Chris-
ten leben aus der Zukun� Go�es heraus. Sie 
leben im Vertrauen darauf, dass Go� neu 
macht – und lassen diese Hoffnung schon 
heute Gestalt gewinnen.

Ihr Pfarrer Eun Pyo Lee

Pfarrer Eun Pyo Lee

W�� ����� D��������� ��� A�� W����������: 
A������� ��� P������ L�� ��� 31. M���
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Altenkirchen/Neuwied, 13. Januar 2026 – 
Die Kirchenkreise Altenkirchen und Wied ge-
hen auf ihrem Weg zum kün�ig gemeinsa-
men Kirchenkreis einen weiteren Schri�: Die 
Lenkungsgruppe zur Fusion beider Kirchen-
kreise hat beschlossen, die Namensfindung 
für den neuen Kirchenkreis transparent und 
unter Beteiligung einer breiteren Öffentlich-
keit zu gestalten.

Alle Interessierten – Gemeindemitglieder 
ebenso wie Mitarbeitende und Engagierte in 
Kirche und Diakonie – sind eingeladen, Vor-
schläge für den Namen des neuen Kirchen-
kreises einzureichen. Ziel ist es, einen Na-
men zu finden, der Iden�tät s��et und 
Orien�erung gibt.

Die Namensvorschläge können bis 31. März 
2026 per E-Mail an: 
oeffentlichkeitsreferat.altenkirchen@ekir.de 
eingereicht werden. Neben Einzelpersonen 
sind ausdrücklich auch die Kirchengemein-

den beider Kirchenkreise eingeladen, sich in 
geeigneter Form an der Namensfindung zu 
beteiligen und Vorschläge einzubringen. Die 
eingegangenen Vorschläge werden gesam-
melt, ausgewertet und anschließend in die 
Beratungen der gemeinsamen Klausurtagung 
der Kreissynodalvorstände am 24. und 25. 
April 2026 eingebracht. Ziel ist es, der ge-
meinsamen Kreissynode am 20. Juni 2026 ei-
nen Beschlussvorschlag für den kün�igen Na-
men des neuen Kirchenkreises vorzulegen.

Die Fusion der Kirchenkreise Altenkirchen 
und Wied ist zum 1. Januar 2028 vorgese-
hen. Mit der öffentlichen Namensfindung 
soll der Fusionsprozess weiter transparent 
gestaltet und frühzei�g eine gemeinsame 
Iden�tät entwickelt werden.

Weitere Informa�onen zum Fusionsprozess 
finden sich auf den Homepages der beiden 
Kirchenkreise.

N���� K����������� – ����� N���: K������������ 
A����������� ��� W��� ����� ��� B���������� ���

Das Team des Kinderbibeltags lädt alle Kinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren herzlich ein zum KiBiTag 
am 
Samstag, den 21. März 2026 
sowie am 
Samstag, den 9. Mai, jeweils von 10.00 bis 12.00 
Uhr, ins Gemeindehaus Niederbieber.
Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid! 
An diesen Vormi�agen erwartet die Kinder ein ab-
wechslungsreiches und fröhliches Programm mit vie-
len Spielen, gemeinsamem Singen, viel Spaß und La-
chen sowie spannenden und kindgerecht erzählten 
biblischen Geschichten. Kommt und macht mit – es 
gibt viel zu entdecken.

K��������������
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In Niederbieber gibt es seit dem letzten Som-
mer wieder eine regelmäßige Chorarbeit – 
immer donnerstags um 19:00 Uhr im Ge-
meindehaus. 

Von den ersten Erfolgen dur�en sich alle In-
teressierten am 14.12.25 bei einem Weih-
nachtskonzert in der Kirche überzeugen. Bei 
seinem Konzertdebüt als neuer Chorleiter in 
Niederbieber führte Jürgen Böhme die Kantate
„Machet die Tore weit“ von Telemann auf. 
Er ha�e für ein fantas�sches musikalisches 
Erlebnis am dri�en Advent auch zwei Gast-
chöre und eingeladen. Der Kirchenchor 
Sankt Johannes Koblenz-Me�ernich und der 
Jazzchor Koblenz bekamen genauso wie der 
Kirchenchor Niederbieber viel Applaus von 
einem zahlreich erschienenen Publikum. 

Sehr gut kam beim Publikum auch das ge-
meinsame Singen von Weihnachtsliedern und 

Kanons an. Jürgen Böhme bewies mit diesem 
Konzert, dass er in vielen S�lrichtungen zu 
Hause ist und diese geschickt miteinander zu 
verbinden vermag. Vor allem aber bewies er, 
dass bei ihm das musikalische Miteinander an 
erster Stelle steht, und seine Begeisterung für 
das gemeinsame Musizieren sprang in der Kir-
che deutlich aufs Publikum über. 

Die eigentlichen Stars des Nachmi�ags waren 
jedoch die Sängerinnen und Sänger unseres 
Kirchenchores. Trotz langer Durststrecke ha-
ben sie zusammengehalten und nicht aufge-
geben, und wir konnten alle sehen und hören, 
wie sehr es sich gelohnt hat. 

Wir freuen uns auf ihren nächsten Au�ri�! 

Für das Presbyterium: Nicole Frick

E����� C���������� ����� ����� C��������� – 
��� ������ E�����!
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Zum Jahresende 2025 hat sich 
unser langjähriger Hausmeister 
und Küster, Volker Schur, in den 
wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. Damit geht eine Ära 
zu Ende, die unsere Kirchenge-
meinde seit 2012 geprägt hat.  

Ob Kirche, Gemeindehaus, die 
beiden Kindertagesstä�en In 
der Lach und auf Torney oder 
die Außenanlagen rund um Kir-
che, Pfarrhaus und Friedhof – 
überall war seine Handschri� zu 

sehen. Mit unermüdlichem Ein-
satz, technischem Geschick und 
einem wachen Blick für das, was 
getan werden musste, sorgte er 
Tag für Tag dafür, dass alles 
funk�onierte und gepflegt war. 
Wenn irgendwo Licht brannte, 
etwas klemmte oder noch ein 
Termin vorbereitet werden 
musste, war er längst vor Ort – 
mit Werkzeug, Ideen und einem 
freundlichen Wort.  

Viele aus der Gemeinde wissen, 
wie selbstverständlich er auch über die nor-
malen Arbeitszeiten hinaus zupackte. Vorbe-
reitung und Gründlichkeit waren ihm ebenso 
wich�g wie das Gefühl, dass alles „rund“ lief, 
wenn die Türen sich für Go�esdienst, KiBiTag 
oder eine Gemeindefeier öffneten. 

Sein Engagement ging o� bis an die Grenze 
der Erschöpfung – getragen von der Verant-
wortung für „seine“ Gebäude und Menschen.  

E�� M��� ��� ���� F���� – A������� ��� ������� 
H���������� ��� K����� V����� S����

Letzter Go�esdienst – Foto: Gabi Baldus
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Für all das sagen wir von Herzen  
„Danke, lieber Volker Schur!“ 

Danke für die viele Arbeit, die Verlässlich-
keit, die Geduld und die Freundlichkeit, mit 
der du uns begleitet hast. Wir wünschen dir 
für deinen neuen Lebensabschni� Gesund-
heit, Ruhe und viele Momente, in denen du 

einfach genießen kannst, was du selbst mit 
aufgebaut hast.

Am Sonntag, dem 22. März wollen wir in 
unserem Gemeindego�esdienst Volker 
Schur verabschieden – alle sind herzlich ein-
geladen zu Go�esdienst und einem kleinen 
Empfang im Anschluss.
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GRILLEN
Am 29. Mai 2026 ab 18.00 Uhr laden wir 
alle Jugendlichen im Alter von 12 bis 17 
Jahren herzlich zu einem entspannten 
Sommerabend ein. Bei gutem We�er 
treffen wir uns im Pfarrgarten, andern-
falls findet die Veranstaltung im Gemein-
dehaus sta�. Freut euch auf ein gemütli-
ches Grillen, leckeres Essen und unter-
haltsame Spiele in lockerer Atmosphäre. 
Gemeinsam wollen wir den Abend ge-
nießen, Spaß haben, lachen und den 
Sommer einläuten. Kommt vorbei, 
bringt gute Laune mit!

6. März 2026 ab 18.00 Uhr  
#ESCAPE AUS DER KIRCHE
Alle Jugendlichen im Alter von 12 bis 17 Jahren 
sind herzlich eingeladen, am 06. März 2026 um 
18.00 Uhr in die Kirche zu kommen. Euch erwar-
tet ein spannender Abend, an dem Teamgeist 
gefragt ist: Gemeinsam knacken wir knifflige 
Rätsel und stellen uns der Herausforderung des 
mitreißenden Spiels „Escape aus der Kirche“.

Lasst euch auf eine geheimnisvolle Atmosphäre 
ein, bringt eure Freunde mit und erlebt zusam-
men viele besondere und unvergessliche Mo-
mente. Wir freuen uns sehr darauf, mit euch ei-
nen großar�gen Abend voller Spaß, Spannung 
und Gemeinscha� zu verbringen! 

F�� J��� � A��
            05. April 2026 
FAMILIENGOTTESDIENST AN OSTERN
Zu Ostern feiern wir wieder einen Familien-
go�esdienst, zu dem Groß und Klein herzlich 
eingeladen sind. 
Am Sonntag, den 05.04., erwartet euch ein 
fröhlicher Go�esdienst für die ganze Familie. 
Bei schönem We�er treffen wir uns auf der 
Pfarrwiese. Sollte das We�er nicht mitspielen, 
findet der Go�esdienst in der Kirche sta�.

27. Februar 2026 ab 18.00 Uhr
24. April um 18 Uhr
SPIELEABENDE
Unter dem Mo�o „Gemeinsam Zeit ver-
bringen“ möchten wir euch herzlich zu 
unseren gemütlichen Spieleabenden 
einladen. Freut euch auf einen unter-
haltsamen Abend mit einer bunten Mi-
schung aus klassischen Bre�spielen und 
modernen Gesellscha�sspielen. In ent-
spannter Atmosphäre habt ihr die Gele-
genheit, neue Kontakte zu knüpfen oder 
bekannte Gesichter wiederzutreffen, 
während wir gemeinsam Getränke und 
kleine Snacks genießen. Die Spieleaben-
de finden am 27. Februar 2026 ab 18.00 
Uhr sowie am 24. April um 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus sta� und richten sich an 
Menschen jeden Alters. Bringt gerne 
euer Lieblingsspiel mit und macht den 
Abend noch abwechslungsreicher! 
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Am Palmsonntag, dem 29. März 2026 
laden wir in Niederbieber alle ein, die 
im Jahr 1976 ihre Konfirma�on gefei-
ert haben. Fünfzig Jahre sind eine Zeit, 
um dankbar zurück zu schauen, sich ge-
meinsam zu erinnern und auf Go�es 
Segen zu vertrauen. 

Leider ist es uns nicht mehr möglich, 
alle Kontaktdaten zu ermi�eln. Darum laden 
wir alle Menschen ein, die heute Mitglied unse-
rer Kirchengemeinde sind, egal ob sie in Nie-
derbieber oder an einem anderen Ort die Kon-
firma�on gefeiert haben. Eingeladen sind auch 
die, die vor fünfzig Jahren einer anderen Kon-
fession angehörten und auch diejenigen, die 

damals keine Konfirma�on feiern konnten, weil 
das in ihrem Land nicht erlaubt war. 

Unser Festgo�esdienst findet um 10 Uhr in der 
Kirche sta�. Im Anschluss laden 
wir zu einem Stehkaffee ein. 
Anmeldung bis zum 20. März 
über den QR-Code.

G������ K����������� 
�� P����������

# ESCAPE AUS DER
KIRCHE

Ein spannender Abend, mit kniffligen
Rätseln, Herausforderungen und Spaß

Wann: 06.03.2026 18 Uhr
Wer: Jugendliche zwischen 12-17 Jahren

Wo: Treffen am Gemeindehaus
Niederbieber

gettogether @ Niederbieber
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Von einer „Erfolgsgeschichte“ sprach Neuwieds 
Bürgermeister Peter Jung, als er den Kirchbau-
verein Niederbieber anlässlich seines 30-jähri-
gen Bestehens besuchte. 

Der Verein ha�e das Jubiläum zum Anlass ge-
nommen, Mitglieder und Spenderinnen und 
Spender zu einem Dankeschön-Abend in die 
Evangelische Kirche einzuladen. Bei einem Podi-
umsgespräch lobte der Bürgermeister (2.v.r.) 
das „beeindruckende ehrenamtliche Engage-
ment“ für den Erhalt der denkmalgeschützten 
Erzbischof-Hermann-zu-Wied-Gedächtniskir-
che und unterstrich die bedeutende Rolle bür-
gerscha�lichen Engagements in der Stadtgesell-
scha�. Zuvor ha�e in der Gesprächsrunde mit 
dem Vorsitzenden des Vereins, Erhard Jung 
(2.v.l.), die frühere Pfarrerin und Superinten-
den�n, Marion Obitz (l.), interessante Einblicke 
in die Geschichte des Vereins gegeben, dem es 
in den 30 Jahren seines Bestehens gelang, 

Pflege und Erhalt der Kirche mit insgesamt rund 
175.000 Euro zu fördern. Der Baukirchmeister 
der Kirchengemeinde, Andreas Rudow (r.), be-
richtete über die aktuelle Neugestaltung des In-
nenraums der Kirche, ehe die Gäste schließlich 
zu einem Döppekoche-Buffet eingeladen wa-
ren. Für den musikalischen Au�akt des Abends 
sorgte der Chor der Evangelischen Kirchenge-
meinde unter Leitung von Jürgen Böhme.    

Am Montag, 16. März, lädt der Kirchbauverein 
Niederbieber zu seiner Mitgliederversamm-
lung ins Gemeindehaus ein. Dazu sind wie im-
mer auch Nicht-Mitglieder herzlich willkom-
men. Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr 
tradi�onsgemäß mit einem Vortrag. Baukirch-
meister Andreas Rudow wird über die kunst-
vollen Fenster der Feldkirche in Wort und Bild 
referieren. Die eigentliche Versammlung star-
tet dann um 19.00 Uhr. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem der Jahresbericht 2025, 
ein Ausblick auf 2026, die Kassenberichte und 

die Entlastung des Vorstandes. Neuwahlen ste-
hen in diesem Jahr keine an.    

„B�������������� �������������� E��������� ���            
K��������������“   

V������ ���� F������ ��� F��������� ��� 
M��������������������
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Foto: Andreas Rudow
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T������ K����������
Dienstag, 31. März 2026
Dienstag, 28. April 2026
Dienstag, 19. Mai 2026

Jeweils von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Jeder und Jede ist herzlich willkommen, ohne 
Anmeldung.

T������ M�����������
Mi�woch, 11. März 2026
Mi�woch, 15. April 2026
Mi�woch, 6. Mai 2026

Jeweils um 12.00 Uhr

Bi�e melden Sie sich bis spätestens montags 
um 11.00 Uhr im Gemeindebüro telefonisch 
an: Telefon 53364

K�����- ��� M����������� �� N�����������
Der Kaffee�sch lädt einmal monatlich die Se-
niorinnen und Senioren zum gemütlichen 
Kaffee-Nachmi�ag ins Gemeindehaus ein.

Das Team des Kaffee�sches bietet jeden Mo-
nat etwas Neues, wie zum Beispiel den Bingo-
Nachmi�ag – oder einfach mal ein bisschen 
„Quatschen“ und sich austauschen.

Mi�ags�sch: Unsere regelmäßigen Termine 
können weitergehen. Dank der Metzgerei 
Schumacher aus Leutesdorf können wir Ihnen 
weiterhin einmal im Monat ein Mi�agessen 
anbieten, allerdings steigen die Kosten auf 
mindestens 10 € pro Essen.

W�� ����� ���?
Ich suche ein sinnvolles Ehrenamt? 
Ich unterhalte mich gerne mit Menschen! 
Ich habe Zeit und möchte gerne im Besuchs-
dienst dabei sein!

Fühlen Sie sich angesprochen? 

Vielleicht kennen Sie auch einen Bekannten, 
der Interesse hä�e?

Dann kommen Sie gerne am 26.03.2026 um 
17.00 Uhr ins Gemeindehaus der Ev. Kirchen-
gemeinde Niederbieber.

Wir freuen uns auf Verstärkung im Team.

Ihr Besuchsdienst-Team
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S�������� 
���� �� ��� U��
Erste Hilfe für die Seele – No�allseelsorge 
sucht ehrenamtliche Seelsorgerinnen und 
Seelsorger

Seelsorge gehört zu 
den Grundaufga-
ben aller christli-
chen Gemeinden, 
so die Begleitung in 
den unterschied-
lichsten Lebensla-
gen. Bei freudigen 
Ereignissen wie der 
Geburt, bei Hoch-
zeiten oder Jubilä-
en ebenso, wie am 
Ende des Lebens 
oder bei Todesfäl-
len. Hier kommt in 
vielen Situa�onen 
die ökumenische 
No�allseelsorge zum Tragen, wenn schwere 
Ereignisse Menschen völlig unvorbereitet 
treffen. Dazu zählen Augenzeugen von 
schlimmen Unfällen, Angehörige von Men-
schen, die ihr Leben verloren haben – sei es 
nach erfolgloser Reanima�on oder durch 
Suizid – aber auch Opfer von Gewaltverbre-
chen und Betroffene von Wohnungsbrän-
den. No�allseelsorger werden bei Groß-
schadenslagen hinzugezogen und begleiten 
Polizisten bei der Überbringung von Todes-
nachrichten. 

In der No�allseelsorge im Kreis arbeiten 
etwa 30 Seelsorgerinnen und Seelsorger 
mit. Weitere befinden sich noch in der Aus-
bildungsphase. Träger der No�allseelsorge 
sind die evangelische und katholische 

Kirche aber auch weitere Gemeinden, wie 
z.B. die evangelische Mennonitengemeinde 
Neuwied oder die Herrnhuter Brüderge-
meine. Gemeinsam stellen sie seit 25 Jah-
ren sicher, dass rund ums Jahr die „Erste Hil-
fe für die Seele“ gewährleistet ist. 

Allerdings gibt es immer weniger Haupt-
amtliche, die für diesen Dienst an der Ge-
meinscha� zur Verfügung stehen. So arbei-
ten seit einigen Jahren auch speziell 
ausgebildete ehrenamtliche Frauen und 
Männer in der „NFS Neuwied“ mit, zurzeit 
sind es mehr als 15. Weitere werden noch 
gesucht. 

Wenn Sie Interesse haben oder jemanden 
kennen, den wir ansprechen könnten, 
dann melden sie sich beim Ehrenamts-
koordinator Hermann-Josef Schneider: 
hermann-josef.schneider@ekir.de

Weitere Infos: 

Kirchenkreis Wied: 
h�ps://wied.ekir.de/thema/no�allseelsorge
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Kontakte
Wir sind für Sie da!
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GEMEINDEBÜRO/GEMEINDEHAUS
Petra Weber
Am Kirchberg 11
56567 Neuwied
02631 53364
niederbieber@ekir.de
montags, dienstags u. freitags
8.30 bis 11.30 Uhr

PFARRER – VAKANZVERWALTER
Philip Horn
02631 805346 
0157 72939147
philip.horn@ekir.de

KIRCHENMUSIKERINNEN
Anne�e Dames, Irene Gro
02631 951177, 0176 64653883

KIRCHENCHOR
Jürgen Böhme
0163 2938900
j.boehme2020@web.de
donnerstags, 19.00 Uhr

KÜSTERIN
Xenia Deimund
0160 91535372
montags frei

EV. KINDERTAGESSTÄTTEN
Angelika Jürges
In der Lach 6
56567 Neuwied
02631 53135
kita.lach@ekir.de

Anja Thilmann
Oberbieberer Straße 75
56567 Neuwied
02631 55394
kita.torney@ekir.de

KIRCHBAUVEREIN
Erhard Jung
0151 240 38 269
ermag-one@t-online.de

KIRCHENFÜHRUNG
Andreas Rudow
02631 77766
nach Absprache

EV. FRAUEN
1. und 3. Donnerstag im Monat
15.00 Uhr

INKLUSIVER KRABBELTREFF
KIRCHENMÄUSE
Xenia Deimund
01514 3328370
dienstags
9.30 bis 11.00 Uhr
Kinder bis 3 Jahre

PFADFINDER
Emely Philipsenburg
emely@vcp-ghr.de
dienstags
17.00 bis 18.00 Uhr
Wölflinge von 7 bis 9 Jahren
dienstags
18.00 bis 19.30 Uhr
Jungpfadfinder von 10 bis 13 Jahren

DIAKON. WERK NEUWIED, BERATUNG
Rheinstraße 69, 56564 Neuwied
02631 3922-0
diakonie-neuwied.de

KIRCHLICHE SOZIALSTATION
Langendorfer Str. 172, 56564 Neuwied
02631 22293
post@kiso-neuwied.de



Herzliche Einladung
GOTTESDIENSTE IM MÄRZ 2026

GOTTESDIENSTE IM APRIL 2026

So., 01.03. 10.00 Uhr Konfirmanden-Vorstellungsgo�esdienst
mit Kirchencafé 
Pfarrer Horn

Oberbieber
Gemeindehaus

Sa., 07.03. 09.30 Uhr Ökum. Weltgebetstag mit gemeinsamem 
Frühstück & Kinderbetreuung 
(bi�e anmelden im Gemeindebüro, Tel.: 49174)

Oberbieber
Gemeindehaus

So., 08.03. 10.00 Uhr Go�esdienst
Prädikant Timo Runkel

Niederbieber
Kirche

Do., 12.03. 19.00 Uhr Passionsandacht
Jörg Röder

Oberbieber
Gemeindehaus

So., 15.03. 10.00 Uhr Abendmahlsgo�esdienst 
Verabschiedung Kirchenchor & Kirchencafé
Pfarrer Horn

Oberbieber
Kirche

So., 22.03. 10.00 Uhr Abendmahlsgo�esdienst 
Verabschiedung Volker Schur
Pfarrer Lee

Niederbieber
Kirche

Do., 26.03. 19.00 Uhr Passionsandacht
Pfarrer Horn

Oberbieber
Gemeindehaus

So., 29.03. 10.00 Uhr Go�esdienst Goldene Konfirma�onen
Pfarrer Horn

Niederbieber
Kirche

Do., 02.04.
Gründonnerstag

19.00 Uhr Feierabendmahl Gemeindehaus
Engers

Fr., 03.04.
Karfreitag

10.00 Uhr Abendmahlsgo�esdienst
Pastorin Gluth

Oberbieber
Kirche

17.00 Uhr Abendmahlsgo�esdienst
Pastorin Gluth

Niederbieber
Kirche

Sa., 04.04.
Karsamstag

22.00 Uhr Osternachtsfeier
Pfarrer Horn

Oberbieber
Kirche und Gemeindehaus

So., 05.04.
Ostersonntag

10.00 Uhr Familiengo�esdienst
Prädikant Runkel

Niederbieber
Pfarrgarten

Mo., 06.04.
Ostermontag

10.00 Uhr Taufgo�esdienst
Pfarrer Horn, Prädikant Runkel und KiBiTag-Team

Oberbieber
Kirche

So., 12.04. 10.00 Uhr Taufgo�esdienst
Pfarrer Horn 

Niederbieber
Kirche

So., 19.04. 10.00 Uhr Abendmahlsgo�esdienst & Einführung 
Kirchenmusiker mit Kirchencafé
Prädikant Runkel

Oberbieber
Kirche

Sa., 25.04. 18.00 Uhr Abendmahlsgo�esdienst zur Konfirma�on
Pfarrer Horn

Niederbieber
Kirche

So., 26.04. 10.00 Uhr Konfirma�on
Pfarrer Horn

Niederbieber
Kirche

So., 17.05. 10.00 Uhr Taufgo�esdienst
Pfarrer Horn

Oberbieber
Kirche



Herzliche Einladung
Foto: B. White, Unsplash

GOTTESDIENSTE IM MAI 2026
Sa, 02.05. 18.00 Uhr Abendmahlsgo�esdienst zur Konfirma�on

Pfarrer Horn
Oberbieber
Kirche

So., 03.05. 10.00 Uhr Konfirma�on
Pfarrer Horn

Oberbieber
Kirche

So., 10.05. 10.00 Uhr Go�esdienst
Prädikant Runkel

Niederbieber
Kirche

Mi., 13.05. 16.00 Uhr Open-Air-Go�esdienst 
Pfarrer Horn

Seniorenheim 
Oberbieber

Do., 15.05.
Himmelfahrt

10.00 Uhr Ökum. Go�esdienst am Rhein 
mit dem Heinrich-Haus

Engers

So., 17.05. 10.30 Uhr Stadtweiter Go�esdienst
Superintendent Kowalski

Heddesdorfer Kirche

So., 24.05.
Pfingsten

09.30 Uhr Kirmesgo�esdienst
Pfarrer Horn

Kirmeszelt Oberbieber

10.00 Uhr Go�esdienst
Prädikant Runkel

Niederbieber
Kirche

Mo., 25.05.
Pfingstmontag

10.00 Uhr Ökumenischer Go�esdienst 
auf der Heddesdorfer Pfingstkirmes

Kirmeswiese Neuwied 

So., 31.05. 10.00 Uhr Go�esdienst
Prädikant Runkel

Niederbieber
Kirche


